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Liebe Gunzgerinnen und Gunzger 
 
Das Jahr gehört schon bald der Vergangenheit an. In einigen Tagen steht 
Weihnachten vor der Tür. Vor den Festtagen wollen wir Ihnen am Mittwoch, 
5. Dezember 2018 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal, die Zahlen präsentie-
ren, welche uns im nächsten Jahr als Leitblanken dienen sollen. Das 
Budget mit knapp Fr. 125‘000.00 Aufwandüberschuss lässt bei uns den 
Mahnfinger erheben und trotzdem will der Gemeinderat auf nötige Investiti-
onen nicht verzichten. Den nötigen Unterhalt und Investitionen nicht zu täti-
gen ist keine Lösung. Irgendwann kommt der Bumerang und schlägt zurück. 
Die finanzielle Situation von Gunzgen lässt es verantworten, mit diesen 
Zahlen an die Gemeindeversammlung zu gelangen ohne am Steuerfuss zu 
schrauben. Sie halten den aktuellsten Flash in den Händen welcher mit 
Zahlen, Fakten und interessanten Beiträgen gespickt ist. Viel Spass beim 
Lesen. 
 
Weitere Informationen und detailliertere Zahlen werden an der Gemeinde-
versammlung bekanntgegeben. Aus diesem Grund möchte ich Sie ermun-
tern, an der Versammlung mit anschliessendem Apéro teilzunehmen. 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und einen 
„guten Rutsch“ ins neue Jahr. Möge Glück, Erfolg und gute Gesundheit al-
len zur Seite stehen. 
 

Krähenbühl Hansruedi, Gemeindepräsident 
****************************************** 

Falls Sie den flash mit einem eigenen Beitrag bereichern wollen, Fragen, Anregun-
gen oder Bemerkungen haben, dann zögern Sie nicht und kontaktieren bitte: 

 
Gemeindeverwaltung 
Marco von Arx, Gemeindeverwalter 

 

Post: Allmendstrasse 2, 4617 Gunzgen  

eMail: info@gunzgen.ch  

Tel.: 062 209 20 60  

 

Titelbild: Brennender Himmel (RR Roland Fürst) 

 

mailto:Gunzgen.so@bluewin.ch
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Aktuell 

Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2018 

Am 05. Dezember 2018 findet die Budgetgemeinde statt. Es sind alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Be-
ginn ist um 20.00 Uhr im Gemeindesaal Gunzgen. Die folgenden Geschäfte 
werden behandelt: 

Traktanden 
 

1. Kreditanträge   
  1.1. Dachsanierung Alte Gemeinde-

verwaltung 
Fr. 50'000.00 

  1.2. Sanierung Grabenweg 
1.3. Sanierung Niederhofweg 

Fr.  45'000.00 
Fr.  25'000.00 

    
2. Anpassung Pensen Verwaltung  
    
3. Budget 2019   
    
4. Festsetzung des Steuerbezuges   
 3.1 Gemeindesteuer  
 3.2 Feuerwehrersatzabgabe  
 3.3 Hundesteuer  
    
5. Mitteilungen   
    
6. Verschiedenes   
 

Das Protokoll und die Anträge des Gemeinderates liegen öffentlich zur Ein-
sichtnahme auf der Gemeindeverwaltung auf. Das detaillierte Budget 2019 
kann auf der Gemeindeverwaltung kostenlos bezogen werden. 

Anschliessend an die Versammlung wird ein Apéro offeriert! 
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Kommentar zur Gemeindeversammlung 

Wiederum ist die Gemeinde Gunzgen in der glücklichen Lage, dass sie vom 
neuen Finanzausgleich profitiert. Auch die Einführung des neuen Rech-
nungsmodels belastet unsere Gemeinde nicht zusätzlich, da wir in der Ver-
gangenheit stets auf eine solide Finanzierung geachtet und die grossen 
Investitionen fast gänzlich abgeschrieben haben. 

Der Gemeinderat Gunzgen legt der Versammlung ein Budget mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 124'984.00 vor, bei unverändertem Steuersatz 
von 108 % für natürliche und juristische Personen. 

Die wichtigsten Details zum Budget 2019 sowie zu den Traktanden der 
Gemeindeversammlung können Sie den nachfolgenden Seiten entnehmen. 
 
Kreditanträge Erfolgsrechnung 

Dachsanierung „Alte Gemeindeverwaltung“      
 
Das Dach der „Alten Gemeindeverwaltung“ an der Allmendstrasse 3 ist in 
einem schlechten Zustand und muss saniert werden. Aus diesem Grund 
werden Fr. 50‘000.00 ins Budget aufgenommen. 
 

Sanierung Grabenweg 
 
Der Grabenweg ist in einem schlechten Zustand. Es ist ein Hocheinbau 
vorgesehen. Für diesen werden Fr. 45'000.00 ins Budget aufgenommen. 

 

Sanierung Niederhofweg 
 
Der Zustand dieser Strasse ist schlecht. Eine Belagssanierung ist notwen-
dig. Für die Sanierungsarbeiten werden Fr. 25'000.00 ins Budget aufge-
nommen. 
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Budget 2019 

Der überwiegende Teil der Ausgaben kann von der Gemeinde nicht beein-
flusst werden (gesetzliche Ausgaben, gebundene Ausgaben). Dieser Trend 
hat sich weiter fortgesetzt. Die Gemeindeautonomie beschränkt sich in der 
Zwischenzeit bezüglich der Ausgaben auf weniger als 12 % der Gesamt-
ausgaben. 
Aufgrund dieser Tatsache hat der Gemeinderat nur einen sehr beschränk-
ten Spielraum. Dort wo eine sparsame Ausgabenpolitik möglich ist, wurde 
diese auch umgesetzt. Auf Wunschbedarf wurde verzichtet. 

Das vorliegende Budget ist im Wesentlichen von folgenden Gegebenheiten 
geprägt: 
 
Bildungswesen 
Das Bildungswesen beansprucht weiterhin den Löwenanteil des Gemeinde-
budgets. Die Kosten des Bildungswesens beanspruchen einen Anteil von 
rund 50 % des gesamten Gemeindebudgets. 
 
Sozialwesen 
Die Kosten im Sozialwesen sind für das Jahr 2019 einiges höher als im Vor-
jahr budgetiert. Die Sozialregion Untergäu ist Ende September innerhalb 
von Hägendorf an die Fabrikstrasse 10 umgezogen. Dies hat zum einen im 
2018 zusätzliche Kosten verursacht, wird sich aber auch auf das Budget 
2019 auswirken. Zudem sind die vom Kanton vorgegebenen Kostenanteile 
pro Einwohner gegenüber 2018 massiv höher angesetzt worden. Allein bei 
der Sozialhilfe musste über Fr. 50.00 pro Einwohner mehr budgetiert wer-
den. Die Kosten im Sozialwesen beanspruchen einen Anteil von  
30 % des gesamten Gemeindebudgets. 
 
Steuerertrag 
Der Steuerertrag hat im laufenden Jahr leicht zugenommen. Auch für das 
Jahr 2019 rechnen wir mit einer leichten Zunahme. 
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Spezialfinanzierungen 

Abwasserbeseitigung 

Das ganze Abwasserleitungsnetz in unserer Gemeinde ist in einem sehr 
guten Zustand. Grosse Kosten werden in naher Zukunft nicht anfallen. Das 
Kapital (Reservepolster) der Abwasserrechnung beträgt Ende 2019 
Fr. 1'003'214.00 
 

Gemeinschaftsantenne 

Das Kabelnetz wurde per 1.1.2018 an die Firma R. Geissmann AG, Ober-
dorf, verkauft. Was mit dem in der Spezialfinanzierung vorhandenen Eigen-
kapital geschieht, wird an der nächsten Gemeindeversammlung entschie-
den. 

 

Abfallbeseitigung 

Die Kehrichtgebühren bleiben für 2019 unverändert. Die Rechnung der 
Spezialfinanzierung Abfall weist ein Kapital von rund Fr. 88’950.00 aus. 

 

Ergebnis 

Das Budget 2019 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 124'984.00 ab.  

Der Gemeinderat beantragt den Steuersatz für natürliche und juristische 
Personen für das Jahr 2019 auf unverändert 108 % der einfachen Staats-
steuer festzusetzen. 
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Das Budget 2019 zeigt folgende Zahlen: 

 

 

 Budget 
2019 

Budget 
2018 

Laufende Rechnung   
Total Ertrag 6'895’860 6'746’610 
Total Aufwand 7'020’844 6‘762’199 

Aufwandüberschuss - 124’984 -   15’589 
   

Investitionsrechnung   
Total Ausgaben            0 130’000 
Total Einnahmen   30’000   42’000 

Nettoinvestitionen        -30’000         88’000 
   
   
Nettoaufwand 
Die Kostenstruktur wird sich auch im Jahr 2019 nicht wesentlich verändern. 
So werden für die zwei Teilbereiche „Bildung“ und „Sozialwesen“ rund 80 % 
der Gesamtausgaben aufgewendet. Alle übrigen 7 Sparten teilen sich die 
restlichen 20 % des Kuchens. 

Die beiden Sparten Bildung und Soziales werden das Budget der Gemein-
den auch zukünftig dominieren. Der Handlungsspielraum der Gemeindebe-
hörde auf den Finanzhaushalt wird zusehends kleiner. 
 
Spezialfinanzierungen 
Die Rechnungen der Spezialfinanzierungen zeigen folgende Zahlen: 
 

 Ergebnis 2019 Kapital 31.12.2019 

FS-Kabelnetz 0 + 552'650.00 

Abwasserrechnung +    44’700.00 + 1'003'214.00 

Kehrichtrechnung    +     2'450 +   88’950.00 
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Festsetzung der Steuerbezüge 2019 

Der Gemeindesteuersatz für natürliche und juristische Personen beträgt für 
2019 unverändert 108 % der einfachen Staatssteuer. 

Die Ersatzabgabe für die Feuerwehr beträgt unverändert 10 % der einfa-
chen Staatssteuer, im Minimum Fr. 20.00, im Maximum Fr. 400.00. 

Die Hundesteuer bleibt für das Jahr 2019 unverändert bei Fr. 140.00 je 
Hund (Gemeindeanteil Fr. 100.00, Kantonale Abgabe Fr. 40.00). 
 
Finanzen 

Dank den Rechnungsüberschüssen in den Vorjahren weist die Gemeinde 
eine solide Bilanz aus. Da keine Investitionen geplant sind, verbleibt 2019 
weiterhin ein Nettovermögen. 

 
Zusammenfassung 

Das Budget 2019 weist bei unverändertem Gemeindesteuersatz von 108 % 
einen Aufwandüberschuss von Fr. 124'984.00 aus. Dies entspricht einem 
Anteil von gut 3 Steuerprozent der Gemeindesteuer. 

Die Gemeinde Gunzgen steht finanziell auf einem soliden Fundament. Da-
mit wird es möglich sein, auf die Herausforderungen der Zukunft angemes-
sen zu reagieren. 
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Aus dem Gemeinderat 

Verkauf Kabelnetz 

Mit Beschluss vom 24.04.2018 hat der Gemeinderat das Kabelnetz der 
Einwohnergemeinde Gunzgen rückwirkend auf den 01.01.2018 an die Fir-
ma R. Geissmann AG, Oberdorf, verkauft. Nach einigen turbulenten Mona-
ten und etlichen Schreiben von diversen Seiten fand nun am 07.11.2018 die 
Umstellung statt. Diese ging problemlos über die Bühne. Der Gemeinderat 
ist überzeugt, mit der Firma R. Geissmann AG die richtige Entscheidung 
getroffen zu haben. Das Kabelnetz wird in nächster Zeit auf Fiber to the 
Home ausgebaut. Sie werden zukünftig von der Firma R. Geissmann AG 
direkt über die weiteren Schritte informiert. 

 

Rückblick 1. August-Feier 2018 

Wieder einmal mehr war der Aufmarsch grossartig. Gegen 300 Personen 
kamen bei schönem und heissem Wetter auf den Schulhausplatz. Regie-
rungsrat Dr. Remo Ankli konnte mit seiner Rede die Besucher in seinen 
Bann ziehen. Ein herzliches Dankeschön gebührt auch der Musikgesell-
schaft für die musikalische Umrahmung dieses tollen Anlasses. 

 

     
 
 
Auch im 2019 findet die 1. August-Feier wieder statt. Dazu sind alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner eingeladen. 
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Stand Ortsplanung Gunzgen 

Am 27. Mai 2015 hat die Gemeindeversammlung das räumliche Leitbild mit 
den definierten Leitsätzen verabschiedet.  
Am 4. November 2015 hat die Startsitzung der Arbeitsgruppe zur Ortspla-
nungsrevision stattgefunden. Begleitet wird diese durch das Ingenieurbüro 
BSB + Partner.  
Das Mitwirkungsverfahren wurde abgeschlossen. Nun finden diverse Ge-
spräche mit verschiedenen Landbesitzern statt. Danach wird die Öffentliche 
Auflage stattfinden. 
 
Wirtschaftsapéro 
 
Am 22. Oktober 2018 fand der bereits traditionelle Wirtschaftsapéro statt. 
Als Referentin konnte Frau Regierungsrätin Brigit Wyss gewonnen werden. 
Dieser Anlass ist für die Gunzger Unternehmer eine gute Plattform um sich 
gegenseitig auszutauschen.  
 

                                                            
 

Tigermückenfund in Gunzgen 

Im Sommer 2018 wurden auf der Raststätte Gunzgen-Nord Eier der Tiger-
mücke gefunden. Kurz darauf wurde dem Tropeninstitut ein Exemplar ein-
gesandt. Dies hatte zur Folge, dass das Bundesamt für Umwelt zusammen 
mit dem Amt für Umwelt Kanton Solothurn sowie dem Kantonsarzt und ei-
nem Vertreter der Einwohnergemeinde ein Augenschein nahm. Bei diesem 
wurde festgestellt, dass sich die Tigermücke in der Region Fried-
hof/Römerweg bereits niedergelassen hat. Das Bundesamt für Umwelt stell-
te insgesamt 14 Fallen auf. Die Ergebnisse der Untersuchungen werden ca. 
im Februar 2019 vorliegen. Sollten Massnahmen getroffen werden müssen, 
werden wir im Frühling weiter informieren. Weitere Infos zur Tigermücke 
erhalten Sie unter: www.supsi.ch/go/zanzare 

 

http://www.supsi.ch/go/zanzare
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Seniorenreise 2018 

Bei wunderschönem Wetter machten sich zahlreiche Seniorinnen und Seni-
oren auf Reisen. Unsere Reise führte uns zum Kaffeehalt im Restaurant 
Schlacht in Sempach. Gestärkt ging es weiter zur Stoosbahn, welche uns 
auf den Berg hinaufführte. Nach einem kurzen Fussmarsch ging es weiter 
per Sessellift auf den Fronalpstock. Die Aussicht war grandios. Auch das 
Essen und die Bewirtung war sehr gut. Nach der Rückkehr gab es in der 
Mehrzweckhalle den obligaten «Kalten Teller». Umrahmt wurde der Ab-
schluss durch den Jodlerklub Gunzgen.  

Herzlichen Dank an Corina Schläfli für die Organisation dieser wunderschö-
nen Reise. 

    

 

Seniorenweihnacht 

Am Dienstag, 11. Dezember 2018 führt die Einwohnergemeinde wieder die 
bei den Seniorinnen und Senioren beliebte Seniorenweihnacht in der  
Rüeblihalle durch. Der Gemeinderat freut sich zusammen mit Seniorinnen 
und Senioren einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Ein Tag mit 
feinem Essen und sicher der einen oder anderen Überraschung. 
 
 
Neujahrsapéro 2019 

Am 02. Januar 2019, 10:30 Uhr, findet der traditionelle Neujahrsapéro statt. 
Wir stossen bei dieser Gelegenheit gerne mit Ihnen auf das neue Jahr an 
und hoffen, dass viele Einwohnerinnen und Einwohner den Weg in den 
Gemeindesaal finden werden. 
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Gerichtliches Verbot beim Schulhaus- und Werkhofareal 
 
Das seit längerer Zeit bestehende Gerichtliche Verbot auf dem Schulhaus- 
und Werkhofareal wurde wie folgt angepasst: 
 
Auf das Gesuch von Einwohnergemeinde Gunzgen, 4617 Gunzgen 
 
wird Unbefugten richterlich untersagt, sich auf den Grundstücken GB Gunz-
gen Nrn. 299, 335, 437 und 1013 (Schulanlagen und Werkhof) aufzuhalten. 
 
Insbesondere sind verboten: 
 

 das Parkieren und Befahren mit Motorfahrzeugen jeglicher Art (Mo-
torwagen, Motorräder, Mofas und Fahrrädern) ohne Benützungsbe-
willigung oder Besuchsberechtigung 
  

 das Betreten und sich Aufhalten auf den Schulanlagen und der 
Anlage des Werkhofes ohne Benützungsbewilligung bzw. Be-
suchsberechtigung dies jeweils Montag bis Samstag ab 20:00 
Uhr, Sonntag sowie an Feiertagen ab 18:00 Uhr 
  

 das Ablagern von Abfällen und Kehricht 
  

 das unbefugte Entfachen von Feuern 
  

 das Laufenlassen von Hunden 
  

 das unbefugte Abspielen von Musik 
  

Wer diesem Verbot zuwiderhandelt, wird mit einer Busse bis  
Fr. 2'000.00 bestraft. 
Jegliche Haftung für Unfälle, die aus der Missachtung dieses Verbots ent-
stehen, wird von der Eigentümerin, soweit gesetzlich zulässig, abgelehnt. 
Eltern und Pflegeeltern werden für ihre Kinder und Pflegekinder verantwort-
lich gemacht. 
 
Wir bitten die Bevölkerung sowie auch Besucher von anderen Gemeinden, 
sich an dieses Verbot zu halten. Zudem bitten wir die Eltern, ihre Kinder auf 
dieses Verbot aufmerksam zu machen. 
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Hundekot 

Ein leides Thema ist die Verschmutzung von landwirtschaftlich genutzten 
Flächen wie aber auch immer öfters von privaten Gärten. Leider kommt es 
immer wieder vor, dass einzelne Hundehalter ihre Pflichten nicht wahrneh-

men und die „Geschäfte“ ihrer Lieblinge auf der 
grünen Wiese verrichten lassen. 

Für die Landwirte ist dies ein Ärgernis, kann doch 
das Gras von verschmutzten Wiesen nicht mehr 
an die Nutztiere verfüttert werden. Leider müssen 
wir feststellen, dass auch im-
mer öfter private Grundstücke 
als Hundeklo benutzt werden. 
Dies zum grossen Ärgernis 
der betroffenen Eigentümer. 

Deshalb der Aufruf an die wenigen „Sünder“. Benützen 
Sie die von der Gemeinde mit viel Geld eingerichteten 
Entsorgungsbehälter. 

Die Landwirte, die Hauseigentümer und auch die 
pflichtbewussten Hundehalter sind dafür dankbar! 
 
 
Bei Verdacht Tel. 117 - Kampagne der Polizei 

Wenn es am Abend früher dunkel wird, sind auch die Einbrecher wieder 
aktiv. Helfen Sie mit und melden Sie Beobachtungen der Polizei. Lieber 
einmal zu viel anrufen als einmal zu wenig. 
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Aus der Werkkommission 
 
Erstellung einer Fertiggarage 

Mit der Bewilligung des Budget 2018 wurde beschlossen, für die neue 
Hochsprungmatte eine Fertiggarage anzuschaffen. Nach der Erstellung der 
Fundamente wurde diese Garage mit einem Pneukran über den Ballfang an 
ihren Platz gehoben. Hier zeigte sich die Schweizer Präzisionsarbeit, wurde 
die Garage doch Punktgenau abgesetzt. Nachfolgend einige Impressionen: 
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Aus der Schule 

 

Einführung Lehrplan 21  Anpassung der Unterrichtszeiten 
Mit der Einführung vom LP21 findet eine Anpassung der Unterrichtszeiten 
statt.  
Die Unterstufe erfährt die grösste Anpassung bezüglich der Lektionen. Die 
Lehrpersonen und die Schulleitung haben sich eingehend mit dem Thema 
auseinandergesetzt. Gemeinsam haben wir entschieden, die zusätzlichen 
Lektionen in der Unterstufe in den Morgenunterricht einzubauen. Das be-
deutet, dass ab August 2018 von der 1. bis zur 6. Klasse der Unterricht am 
Morgen um 7.45 Uhr startet. Somit können die Schülerinnen und Schüler 
der Unterstufen weiterhin zusätzliche freie Nachmittage geniessen. 
 
Änderungen des Laufbahnreglements 
Mit der Änderung des Laufbahnreglements werden auch die Fächerbe-
zeichnungen geändert.  
„Deutsche Sprache, inklusive Schreiben“ wird geändert in „Deutsch“. Im 
Lehrplan 21 sind die verschiedenen Aspekte im jeweiligen Zyklus aufge-
führt. Daher wird „Schreiben“ nicht mehr ausdrücklich erwähnt, gehört aber 
inhaltlich zu Fach „Deutsch“.  
„Deutsch“ und „Natur, Mensch, Gesellschaft“ werden wie bisher (Deutsch 
und Sachunterricht) mit einer Note ausgewiesen. „Musik“ wird erst in der  
4. Klasse als Note ausgewiesen. 
Der Erlass Laufbahnreglement für die Volksschule wird wie folgt geändert: 

- In der ersten bis dritten Klasse der Primarschule werden die Leistungen 
in den Fächern Deutsch, Natur/Mensch/Gesellschaft und Mathematik 
am Ende des Schuljahres im Zeugnis ausgewiesen. 

- Grundlagen für die Zuteilungsempfehlung in ein bestimmtes Anforde-
rungsniveau bilden: 
Die Beurteilung der fachlichen Leistungen: der ungerundete Noten-
durchschnitt aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Natur, Mensch, 
Gesellschaft (in Zehntelsnoten ausgedrückt) in der sechsten Klasse der 
Primarschule im Zeitraum von August bis Ende der 10. Kalenderwoche 
des folgenden Kalenderjahres. 

- Die Schulen führen während der fünften Klasse mindestens einen regi-
onalen Vergleichstest in den Fächern Deutsch und Mathematik durch.  

- In der Kontrollprüfung wird die Sachkompetenz der Schülerin oder des 
Schülers in den Fächern Deutsch und Mathematik geprüft. 
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Spezielle Förderung 
Mit der Änderung des Volksschulgesetzes auf den 1. August 2018 sind die 
Angebote der kommunalen Regelschule und die kantonalen Spezialangebo-
te noch klarer zugeordnet. Die kantonalen Spezialangebote sind Angebote, 
die über die ordentliche Regelschule hinausgehen. Damit erfolgt eine 
nochmalige Entflechtung und Klärung der Zuständigkeiten.  
Lektionenzuteilung 
Die Umsetzung der Speziellen Förderung im Rahmen der Regelschule er-
folgt durch die kollektive Mittelzuteilung. Diese wird ab Kalenderjahr 2019 in 
der Schülerpauschale einberechnet. Für eine grössere Flexibilität in der 
Umsetzung wird der Lektionenpool für schulische Heilpädagogik auf der 
Primarstufe von bisher 20 bis 27 Lektionen pro 100 Schülerinnen und Schü-
ler auf neu 20 bis 28 Lektionen pro 100 Schülerinnen und Schüler erhöht. 
 
Tage der offenen Volksschule 
Die gemeinsamen „Tage der offenen Volksschule“ wurden im Mai 2018 
durch das Volksschulamt mit den Vertretungen des Verbandes Schulleite-
rinnen und Schulleiter Solothurn (VSL SO), des Verbandes Lehrerinnen und 
Lehrer Solothurn (LSO) und des Verbandes Solothurner Einwohnergemein-
den (VSEG) evaluiert und gemeinsam beschlossen den kantonalen Prozess 
abzuschliessen.  
Die neue Bezeichnung „Schule zeigt sich – Schule von heute“ soll zum 
Ausdruck bringen, dass die Schulen das ganze Jahr für Besuche offenste-
hen. 
Die Schulen können lokal passende Anlässe organisieren und gestalten.  
 
Schulzahnpflege 
Per 30.06.2018 trat unser bisheriger Schulzahnarzt Dr. Jan Kahlig in den 
Ruhestand.  
Ab 01. August 2018 wird Frau Dr. med dent Fabienne Zeller, Praxis an der 
Mittelgäustrasse 58 in Kappel, als Schulzahnärztin eingesetzt. 
Neu werden die Schüler und Schülerinnen direkt durch die Schulzahnärztin 
zu einem individuellen Termin aufgeboten und durch die Erziehungsberech-
tigten begleitet.  
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Aus der Verwaltung 
 

Jubilare 2019 

Wir wünschen allen Jubilierenden - auch denen, die auf folgender Liste 
nicht aufgeführt werden wollten - viel Glück, alles Gute und für die Zukunft 
beste Gesundheit und „vöu Gfreuts“. 

 
 Name / Vorname Strasse Geburtstag Alter 

 Buss-Güntert Margrit Hanselmattweg 4 03.01.1939 80 

Fürst Angelina Aeschweg 5 05.01.1949 70 

Heim Peter Niederhofweg 5 17.01.1939 80 

Fürst Rosmarie Begleitetes Wohnen 
Einschlagstrasse 56 
4622 Egerkingen 

26.01.1927 92 

Antoniadis Konstantinos Markstrasse 7 02.02.1949 70 

Müller-Widmer Edith Römerweg Ost 2 13.02.1939 80 

Stulz-Koller Margrit Industriestrasse 17 23.02.1944 75 

Banz Hans-Jürg Mittelgäustrasse 15 24.02.1944 75 

Wyss-Meier Margaretha Oberfeldweg 17 25.02.1949 70 

Jost Johann Industriestrasse 10 28.02.1944 75 

Schnyder Alfred Allmendstrasse 21 04.03.1944 75 

Heim-Suter Katharina Niederhofweg 5 10.03.1944 75 

Hof Urs Unterfeldweg 8 21.03.1949 70 

Studer Schnyder Silvia Industriestrasse 14 06.04.1944 75 

Schürch-Uebelhard 
Ruth 

Unterfeldweg 9 14.04.1949 70 

Moll Paul Aeschweg 20 28.04.1949 70 

Eggenschwiler Beat Bachweg 3 29.04.1949 70 

Studer Urs Rosenweg 2 03.05.1949 70 

Zenoni-Rölli Frieda Solino – Wohnen im 
Alter 
Martinsstrasse 23 
5623 Boswil 

12.05.1929 90 

Bauert Bruno Eichenstrasse 2 25.05.1949 70 

Weber Alice Niederhofweg 5 07.06.1934 85 

Zurbuchen Erwin Mittelgäustrsse 56 13.06.1939 80 

Fürst Monika Sonnfeldweg 5 04.07.1944 75 

Gabi-Hafner Ruth Niederhofweg 11 06.07.1949 70 

Bannwart-Kneidinger 
Hilde 

Mittelgäustrasse 30 26.07.1939 80 

Widmer-Scussel Iris Kirchweg 17 02.08.1934 85 
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Gasser Bruno Römerweg Ost 6 08.08.1949 70 

Trailovic Ana Schulstrasse 11 13.08.1949 70 

Fürst-Walther Johanna Spitzrüti 2 18.08.1934 85 

Karrer-Weibel Rosmarie Niderfeld 9 21.08.1944 75 

Weber Hans-Rudolf Aeschweg 5 25.08.1949 70 

Meier-Wyss Helena Seniorenzentrum Un-
tergäu Hägendorf 

02.09.1927 92 

Hug Hans Oberfeldweg 18 05.09.1944 75 

Vogel-Giger Angelika Unterfeldweg 5 01.10.1939 80 

Antoniadou-Kordas Areti Markstrasse 7 07.10.1949 70 

Vögelin-Rickenbach 
Gertrud 

Industriestrasse 15 24.10.1944 75 

Aloisi-Egli Theresia Banackerstrasse 14 01.11.1949 70 

Hug-Gisler Erna Oberfeldweg 18 19.11.1949 70 

Schmid Hugo Niderfeld 9 26.11.1949 70 

Marbet-Grolimund 
Katharina 

Mittelgäustrasse 53 30.11.1949 70 

Kamber Agnes Mittelgäustrasse 10 14.12.1926 93 

Knubel-Bieli Erna Römerweg Ost 4 17.12.1944 75 

Steiner Urs Industriestrasse 17 27.12.1949 70 

Gabi Peter Niederhofweg 11 31.12.1949 70 

 
 

   

 

 
 

Allen Jubilaren  
 

 
 

******************************************* 

Hinweis 
Sollten Sie den Wunsch haben nicht auf der Jubilarenliste zu erscheinen, melden 
Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung. 
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Veranstaltungskalender Januar – Dezember 2019 
 
Januar 
2. Neujahrsapéro Einwohnergemeinde 
12. Hüttenjass Natur- und Vogelschutzverein 
18. 105. GV Turnverein 
18. 88. GV Jodlerklub 
25.-26. Lottomatch Turnverein 
 
Februar 
15. 141. GV Militärschützen 
28. Chesslete Gäuschränzer 
 
März 
1. Morphis Wagennacht Morphis 
2. 56. GV Natur- und Vogelschutzverein 
2. 139. GV Musikgesellschaft 
8. GV Landfrauen Untergäu 
8. VVS-DV Natur- und Vogelschutzverein 
22.-23. Militärschützen Bornschiessen 
22. Raiffeisen-GV Raiffeisen Untergäu 
23. Heimatabend Jodlerklub 
30. Militärschützen Bornschiessen 

 
April 
 Passiveinzug Jodlerklub 
6. 1. Oblig. Schiesstag Militärschützen 
6. Arbeitstag Natur- und Vogelschutzverein 
12. Frühlingsbott Gäuschränzer 
13. Palmen binden Röm. Kath. Kirchgemeinde 
14. Frühjahrsexkursion Natur- und Vogelschutzverein 
27. Kulturanlass Einwohnergemeinde 
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Mai 
4. Arbeitstag Zunfplatz Salzhüslizunft 
5. Erstkommunion Röm. Kath. Kirchg./MGG 
11. Jahreskonzert Musikgesellschaft 
11. 2. Oblig. Schiesstag Militärschützen 
15. Rechnungsgemeinde Bürgergemeinde 
17. Schulsporttag Turnverein / Schule Gunzgen 
18. Einachser-Rundfahrt Probst Silvio 
22. Rechnungsgemeindeversamml. Einwohnergemeinde 
24. Schulsporttag (Verschiebedatum) Turnverein / Schule Gunzgen 
24.-26. Eidg. Feldschiessen Militärschützen 
25. Regionalmusiktag Musikgesellschaft 
30. Auffahrt Röm. Kath. Kirchgemeinde 
31. Seniorenausflug Bürgergemeinde 
 
Juni 
8. Firmung Röm. Kath. Kirchgemeinde 
13. Rechnungsgemeindeversamml. Röm. Kath. Kirchgemeinde 
13.-23. Eidg. Turnfest Turnverein 
20. Fronleichnam Röm. Kath. Kirchgemeinde 
23. Empfang vom Eidg. Turnfest Alle Vereine 
28.-29. Racletteplausch Musikgesellschaft 
28. Schulschlussfeier Schule Gunzgen 
 
Juli 
1.-2. Passiveinzug Turnverein 
5.-7. NWSJV-Jodlerfest Jodlerklub 
8.-9. Passiveinzug Turnverein 
13.-14. Grillplausch m. Jodlermesse Jodlerklub/r.-k. Kirchgem. 
27. Waldfest Höusebuebeclub Sektion Untergäu 
 
August 
1. 1. August-Feier Einwohner-/Bürgergem. 
2. Grillen beim Waldhaus Natur- und Vogelschutzverein 
15. Maria Himmelfahrt / Pfarreifest Röm. Kath. Kirchgemeinde 
24. 3. Oblig. Schiesstag Militärschützen 
31. Bürgertagung Bürgergemeinde 
30.-31. Kulti 19 Jungwacht und Blauring 
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September 
 Gönnereinzug Musikgesellschaft 
1. Kulti 19 Jungwacht und Blauring 
3.-8. Volksschiessen Kleinkaliber Wangen 
6. Herbstbott Gäuschränzer 
13. Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
14. Eidg. Buss- und Bettag r.-k. Kirchgemeinde/MGG 
20. Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
21. Hauptübung Feuerwehr  
27.-28. Bezirksgruppenschiessen Militärschützen 
29.-30. Jugilager Turnverein 
 
Oktober 
1.-5. Jugilager Turnverein 
5. Endschiessen Militärschützen 
12. Arbeitstag mit Nisthöhlenreinigung Natur- und Vogelschutzverein 
23. Präsidentenkonferenz Alle Vereine 
24. Wirtschaftsapéro Einwohnergemeinde 
25.-26. Lottomatch Musikgesellschaft 
 
November  
2. ChäsNacht Turnverein 
10. Jubilarenkonzert Jodlerklub + Musikges, 
14. Budgetgemeindeversammlung Röm.-kath. Kirchgemeinde 
15. Jungbürgeraufnahme Einwohnergemeinde 
19. Budgetgemeinde Bürgergemeinde 
22. Geschäftsbott (GV) Salzhüslizunft 
22.-24. Lottomatch Militärschützen 
30. Gi-Ga-Gunzgete Gäuschränzer  
 
Dezember 
4. Budgetgemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
5.-6. Samichlaus im Dorf Salzhüslizunft 
8. Adventskonzert Musikgesellschaft 
10. Seniorenweihnacht Einwohnergemeinde 
24. Mitternachtsmesse Röm.-kath. Kirchgemeinde 
 
 

   
 

(Bemerkung:   Vereinsinterne Anlässe sind nicht aufgeführt) 
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Wir möchten die Bevölkerung informieren,  
dass die 

 
Gemeindeverwaltung 

 
vom 24. Dezember 2018, 11:00 Uhr 

bis am 02. Januar 2019 geschlossen ist. 
 

Ab dem 03. Januar 2019 sind wir wieder zu den ge-
wohnten Schalteröffnungszeiten für Sie da. 

 
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte  
unter der Telefonnummer 079 434 20 02! 

 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wünschen 

Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2019! 

 
Gemeindeverwaltung 

Gunzgen 
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Aus dem Bürgerrat (von Anita Lack) 
 
Bürgertagung 
 
Am 25. August dieses Jahres nahmen zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
trotz schlechtem Wetter am Bürgertag teil. 
 

So wurden die Anwesenden über die Entstehung 
der Flurnamen, die neu angelegte Eisvogel-
wand, die Rekultivierung der Grube, die Erweite-
rung des Kiesabbaus «Forenban» und über die 
Erweiterung des Kieswerks ausführlich infor-
miert. Die sehr interessanten Informationen wur-
den vor Ort durch Bürgerräte und Angestellte 
des Kieswerks anschaulich vermittelt. Die Anwe-

senden zeigten sich sehr interessiert und stellten erfreulicherweise sehr 
viele Fragen an die Auskunftspersonen. 
 
Um einen Ausführungspunkt näher zu beschreiben haben wir uns für die 
neuangelegte Eisvogelwand entschieden. 
Der Eisvogel ist einer der schönsten Vögel, die es gibt. Er ist auch einer der 
50 geschützten Vögel in der Schweiz. Es gibt momentan um die 180 Paare 
welche bekannt sind. Die Eisvögel nisten in der Nähe von sauberem, ruhi-
gem Kieswerkwasser. Sie fressen pro Tag 14 bis 25 Fische.  
Sie brüten 2 bis 3 Mal im Jahr und sind 23 Tage trächtig. Bereits nach dem 
5 Lebenstag der Jungen sind diese auf sich selbst gestellt.  
Unsere Eisvogelwand ist ein Pilotprojekt und die einzige im Kanton Solo-
thurn. Für eine Niststätte der Eisvögel muss der Boden lehmig, toniger Sand 
und nicht zu fest sein. So fühlen sich die Vögel wohl.  
 

                                                 
 
 
 

 
 
 
 

Bild Eisvogel              Bild Eisvogelwand 
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Seniorenwohnungen werden aussen saniert 
 
Das Wetter und die Jahre haben dem Haus am Niederhofweg 5 arg zuge-
setzt. Aus diesem Grund hat sich der Bürgerrat dazu entschlossen das Ge-
bäude aussen zu sanieren und zusätzliche Überdachungen, vor allem im 
obersten Stock, anzubringen. So können unsere Senioren auch bei Wind 
und Wetter den Balkon geniessen. In absehbarer Zeit wird die Sanierung 
abgeschlossen sein. 
 

                                     
Neue Überdachung Südseite                                      Abgeschlossene Teilsanierung 

 
 
Budgetgemeindeversammlung November 2018 
 
Unseren Bürgern konnten wir ein erfreuliches Budget vorlegen. 
Die Kreditbegehren welche gestellt wurden, sind beide einstimmig ange-
nommen worden. Es sind dies: 
 

- Planung Neubau Holzschnitzelheizung   

- Liegenschaftsentwässerung Niederhofweg 5/7 
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF 
 

                                                                      

 
 
 

Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf der 
Bürgergemeinde findet statt am 

 
 

Samstag, 22. Dezember 2018 
 

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

bei Familie Titus Büttiker, 
Römerhof, Gunzgen 

 
mit Glühwein und Punsch 
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Diverses 

 
Kulturanlass 2019 

Nach einigen Jahren Pause wird am 27. April 2019 das Ensemble des  
Häbse Theater Basel wieder bei uns gastieren. Reservieren Sie bereits 
dieses Datum. Lachgarantie ist vorprogrammiert  

Kinderprogramm am Nachmittag wird zu gegebener Zeit bekannt gegeben 
 

40 Jahre Salzhüslizunft zu Gunzgen 

Wer kennt sie nicht? Nach den jeweiligen Bewirtungen an den zur Tradition 
gewordenen Kulturanlässen der Gemeinde Gunzgen kennen fast alle 
Gunzger die Salzhüslizunft. Sie hat heuer ihr 40-jähriges Bestehen feiern 
können. Sie bezweckt die Pflege der Geselligkeit, wofür ihr ein eigenes Lo-
kal zur Verfügung steht, und sie setzt sich für öffentliche Anliegen ein nach 
dem Motto: 

Tue Gutes und lasse Alle daran teilhaben! 

Die besten Beispiele dafür sind: Die Salzhüslizunft sorgt dafür, dass die 
Gunzger Kinder jährlich vom Samichlaus besucht werden. Im Weiteren hält 
sie den in weiten Kreisen geschätzten Grill- und Spielplatz in den Gräben in 
Schwung. Ein Ort, zwar etwas abgelegen, aber dafür wie geschaffen für 
ruhige, erholsame und schöne Stunden im Familien- und Freundeskreis. 
Die Infrastruktur dafür ist hervorragend für Gross und Klein. Dieser Ort wird 
jeden Frühling von der Salzhüslizunft in harter Arbeit für die Sommersaison 
auf Vordermann gebracht, mit Feuerholz aufgerüstet und durchs Jahr hin-
durch instandgehalten. 

Die Salzhüslizunft hat ein einziges, zwar die Geschehnisse nicht dominie-
rendes Problem, das sie aber ernst nimmt. Wie vielen anderen Vereinen 
fehlt es ihr auch an genügend Nachwuchs. Deshalb wenden wir uns auf 
diese Weise an junge, dynamische Gunzger Männer (die Zunft ist halt ein 
Männer-Verein), die Interesse am Mitmachen in unserer Zunft haben. Inte-
ressenten wollen sich bei unserem Zunftmeister 1 melden: 

Jules Strub, Aeschweg 16, 4617 Gunzgen, 079 786 42 79 

Für die Salzhüslizunft zu Gunzgen 

Der Stubenschreiber, Gabriel von Büren 
 



 

Seite: 29 

 

Einachser-Rundfahrt - Samstag, 18. Mai 2019 bitte vormerken! 

Die Jubiläums-Ausgabe der Gunzger Einachser-Rundfahrt ist 
bereits wieder Geschichte! Petrus war dem Anlass hold und die 
5. Ausgabe durfte bei perfektem Wetter durchgeführt werden. 
Nochmals ein grosses MERCI allen Helfern, den Teilnehmern 
und Gästen! 
Bitte merkt euch schon heute den Samstag, 18. Mai 2019, vor; 

das Datum, an welchem die 6. Gunzger Einachser-Rundfahrt im gleichen 
Rahmen geplant ist. Die Organisatoren freuen sich schon heute auf einen 
tollen Tag mit viel „Geknatter“ und interessanten Begegnungen. 
 
Offener Bücherschrank 

Der Offene Bücherschrank Gunzgen steht neu vor der Gemeindeverwal-
tung. Er steht das ganze Jahr und täglich rund um die Uhr offen zur Benut-
zung.  
Bücher holen  
Der Offene Bücherschrank ermöglicht jedermann und jederzeit, sich Lese-
stoff zu besorgen. Romane, Krimis, Erzählungen, Comics und Bildbände - 
von allem kann man etwas finden.  
Die Bücher dürfen gratis mitgenommen werden, man kann sie ohne Zeit-
druck lesen und sie müssen nicht zurück gebracht werden.  
Bücher bringen  
Gelesene Bücher - auch eigene - dürfen jedoch gerne für neue Leserinnen 
und Leser in den Bücherschrank gestellt werden.  
Dabei gelten einige Regeln: Keine rassistischen, keine pornografischen und 
auch keine beschädigten oder schmutzigen Bücher. Der Bücherschrank soll 
nicht zur Entsorgung dienen. Wir freuen uns, dieses neue Angebot unseren 
Einwohnerinnen und Einwohner bieten zu können. 
Betreut wird der Bücherschrank unentgeltlich durch Frau Bürgi.  
HERZLICHEN DANK!!! Sollten Sie Bücher haben aber diese nicht selber 
abliefern können, melden Sie sich telefonisch unter der Nummer  
062 296 27 66. 
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Ab dem 01. Dezember 2018 leuchten in Gunzgen wieder diverse Fenster und Gärten im 
weihnachtlichen Glanz.  
Die Adventsfenster werden vom jeweiligen Tag an von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr beleuchtet 
sein. Bestaunen kann man die Sujets bis zum 31. Dezember 2018. An einigen Orten wird ein 
kleiner Umtrunk offeriert. 
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Beiträge 

 
 
Die Gruppe «Freiwillige» der Wegbegleitung  
Kappel-Boningen und Gunzgen orientiert Sie  
gerne über unser Angebot. 
 
Sie stehen vor einer neuen Lebenssituation? Ein Lebensereignis oder eine 
Krankheit hat Sie aus der Bahn geworfen? Sie sind auf Wohnungssuche 
oder finden sich am neuen Wohnort noch nicht zurecht? In regelmässigen 
Abständen wünschen Sie sich in einem Gespräch mitzuteilen? 
 
Wir möchten Ihnen in einer schwierigen Lebenslage jemanden zur Seite 
stellen, der Sie in dieser Situation begleitet und Zeit schenkt. Die Wegbe-
gleitung ist für Sie kostenlos. 
 
Freiwillige Wegbegleiter/Innen leisten in der Regel einen Einsatz von zwei 
bis drei Stunden pro Woche für eine vereinbarte Zeitdauer. Jeder freiwillig 
Mitarbeitende unterschreibt eine Verschwiegenheitserklärung. Die Freiwilli-
gen werden von uns regelmässig geschult.  
 
Wegbegleitung ist ein Angebot verschiedener Kirchgemeinden im Kanton 
Solothurn, das unabhängig von Religionszugehörigkeit oder Herkunft in 
Anspruch genommen werden kann. Die Römisch-Katholische Synode des 
Kantons Solothurn unterstützt dieses Angebot. Die Fachstelle Diakonie und 
soziale Arbeit in Olten leitet die Schulung, die Weiterbildung der Freiwilligen 
und ist in Kontakt mit den örtlichen Koordinationsstellen, welche alle  
Einsätze begleitet. 
 
Flyer der Wegbegleitung (unser Angebot / Wegbegleiter werden) liegen im 
Schriftenstand der Kirchen auf.  
 
 
Für Fragen zum Angebot oder wenn Sie Begleitung wünschen, wenden Sie 
sich bitte an die Koordinationsstelle: 
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Cyrilla Spiegel-Baumgartner     
Dipl. Pflegefachfrau DN 2 HF, ausgebildete Transaktionsanalytikerin 
 
Beraterin im Bereich der Kommunikation 
Sandmatten 256, Boningen 
Tel. 062 216 19 15 / 079 680 78 38 
cyrilla.spiegel@bluemail.ch  
 
Stellvertreterin: 
Monika Haefeli, Hägendorf / Tel. 079 237 78 65 
 

 
Mountainbiking mit der richtigen Technik! 
 

 
 

Ich bike seit Jahren und war letztes Jahr an einem Jugend- und Sport-
Leiterkurs für Mountainbiking. 
Vor kurzem habe ich mich an der Swiss Bike School (SBS) zum Teacher 
ausbilden lassen. 
Die SBS ist die älteste und grösste Bikeschule der Schweiz und bietet an 
über 20 Standorten in der ganzen Schweiz Fahrtechnikkurse an. 
Bike Teacher, wie ich es bin, decken die Interessen einer Region ab, mit 
Kursen und geführten Touren für verschiedene Niveaus. 
Ich will jedem die Möglichkeit eröffnen, diesen faszinierenden Sport, ob auf 
dem traditionellen Mountainbike oder auf dem E-Mountainbike zu erlernen: 
 
Wie sitze ich richtig auf dem Bike? 
Wie verlagere ich das Gleichgewicht am optimalsten? 
Wie soll ich schalten, ohne absteigen zu müssen oder ohne dem Bike 
Schaden anzurichten? 
Die Bremsen sind technisch ausgereift, funktionieren hervorragend, aber ich 
möchte nicht den Purzelbaum erleben! 
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Das E-Mountainbike erlebt einen Boom. Für wen ist es das Richtige? Eine 
Frage, welche sich jeder selber beantworten muss. Auf jeden Fall kann man 
damit sehr viel Spass haben. Das Motto sollte aber sein, alles was ich berg-
ab schaffe, sollte ich auch bergauf machen können! Mit dem Turbo alleine, 
ist es nicht getan. 
Für all diese Fragen, gibt es praktische Antworten, welche wir/ich Dir geben 
kann. 
 
Besuche einen Kurs bei mir, um die Basis des Bikens richtig kennen und 
erlernen zu können. 
 
Details findest Du auf unserer Homepage: 
 www.bikeschool.ch 
 
Flyer liegen am Schalter der Gemeinde auf. 
 
Kurse können für Gruppen, Vereine, Private oder als Firmenanlass organi-
siert werden. Wir gehen auf Deine Wünsche ein. 
Dasselbe gilt für geführte Touren in der Umgebung oder aber auch in den 
Alpen und weltweit. 
 
Wir haben Partnerschaften mit Veloshops, welche Dir die technischen Mittel 
anbieten können, zum Kauf oder zur Miete. 
 
Für weitere Fragen stehe ich Dir jederzeit gerne zur Verfügung: 
 Gabriel von Büren 
 Teacher SBS 
 Gunzgen 
 gabriel.vonbueren@bikeschool.ch 
 Mob.: 079 688 22 91 
 
Also hoffentlich bald einmal auf dem Mountainbike. 
 
See you und happy Trail. 
 
Gabriel von Büren 

 

http://www.bikeschool.ch/
mailto:gabriel.vonbueren@bikeschool.ch
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   Motorkettensägen  
          Allround bis Profi   
 

 
 
 

 

   

Tel. 062 398 55 50   Fax 062 398 55 51 

                  www.skrag.ch 
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